
Heinrich Braun William Veich
Jacob Long Benjamin Weitzel
S R Christian Georg Fries
William Frey Abraham Jäger
F H Clay James K Cottrel
T B Curry H Weldy n. Sohn

do IG Geißler
IMStelle Salomen Wentzel
R P Hnnter u. Co. Lorenz Henke
Frau C Boyer David Levy
John Maisberger Cathariua Preih
I B Hicks William Weimer
Jacob H Boyer Derr und Sailor
Wm. Couch D Gery
IW Ringler IE Trexel
Thomas Scider Amos Seidel
M und ISiegel Weiser n. Donahaner
Joseph Dickinson P R Staudt
C W Schultz Hauiia Phillippi
S N Schmeck Jac.Sanders n Sohn
John Matlain Nagel und Bittiug
Heinrich Ruth I Luden
Washington KisstngcrDanicl H Boas
IC Hepler und Co. Perry L Spengler
L L Ziegenfnß John Fischer
Henna» Rauch Camp, Hart u.Needham
Joh» Lasch Benson s)ehn n»d Co.
William Cra»6 Heinrich Tobias
Aaron Brecht A Gnldin
P S Doung Jacob Sondere

I B tnckie
ZvocklanV.

E B Drey 14 »0 50 Getränk
R>ichmonv.

B Messerschmidl 14 10 50 do
Wm. Scholl 14 10 50 do
IB teibelsperger 14 »0 50 do
Wm. Lescher 14 10 50 do
Stphan DreibelbitS 14 10 50 do
James O'Boyle »4 I» 50 vo
F S Hnnter 14 7 00

Xuncsmbinanor.
Samuel Dumm 14 10 50 Getränk
Carl Levan 14 7 00
Jacob lschmehl 14 7 00

Zvobeson.
I und H Thompson 14 10 50 Getränk
SundDSeisrit 14 10 50 do
Heinrich Beard 14 10 50 do
William Boyer 14 7 00
Darling und Smith 14 7 00
CvanS, Lincoln u. Co. 13 10 00

do 14 7 00
do 14 7 00

? H Thompson 14 7 00
Z H Knabb uvd Co. 10 20 00

Spring.
?saac Ruth II 15 00 Getränk
Zohn Heffner 13 1500 do
R Spohn 13 15 00 do
John H Van Ried 14 7 00
John R Van Ried 14 7 00
William Gring 12 12 50
William Althaus 14 7 00
Jacob Wiizter 14 7 00

TlUpchocken.
Zohn S HauSnet 14 10 50 Getränk
B und IKlahr 14 10 50 do
L Wolfersberger 14 10 50 do
William Schaffner 14 10 50 do
Salomen R Light 14 10 50 do
Jacob Gerhart 14 7 00

Ober Tulpcbocken.
Schaffner und Schoch 14 10 50 Getränk
Daniel Bolz 14 10 50 do
PMSchweinhart 14 10 50 do
E B Filbert 14 7 00
Wm. Runkel u. Sohn 14 700
Joseph «Leysert 13 10 00
Jonathan Miller 14 7 00

Union.
Herman Umstead 14 10 50 Getränk
Bechtel und Boone 14 10 50 do
R H Jones 14 10 50 do
John Watson 14 10 50 do
Caleb Harrison 14 7 00
John Bland 14 7 00
Flanner» und Healy 14 7 00
Jsaae Geiger 14 7 00
C Brooke und Co. 14 7 00
Zohn Bland 14 7 00
William Bland 14 7 00
Reichert und ClemenS 14 700

TVomelodorf.
Zohn W Miller 13 15 00 Getränk
Elias Fidler 13 15 00 do
E G Schultze 13 10 00
W W Petree 14 7 00
Georg H Miller 14 7 00

TVasbington.
Isaak H Bechtel 13 15 00 Getränk
C K Schultz 14 7 00

Heinrich Landis 14 7 00

John H Bechtel 13 10 00

TVindsor.
John Weidman 14 10 50 Getränk
Geiger und Boyer 14 7 00

Gemäß der Akte der Assembly bescheinige ich,
der unterzeichnete Abschätze,-, angestellt durch
die Commissioners von Berks Caunty, hiermit,
daß ich die vorhergehende Liste der Gro? und
Kleinhändler in ausländischen und amerikani»!
schen Gütern, alle solch« in sich begreift, die mir
zur Kcnntniji gekommen sind, und daß dieselben
klassisizirt sind. ?Bezeugt durch ineine Unter»
schrift, diesen Listen Juni 1851.

Rarnü, Abschätze?.
Reading, Juli 1. 3m.

Appellationstag wird gehalten, am
. Commissioners-Amte, in der Stadt Reading,

am Samstage, den 12ten Zuli 185!.

Liste
der Branntweinbrenner, Bierbrauer,

Verkäufer patentirter Medizinen ,e.
Personen, »inberichtet für Lieeiis niiter der

Akte der Assembly, passirt am >0 April 1849,
betitelt ?eine Akte zur Erschaffung eines Til
gungS-FondS nnd sorgend für die allmählige
nnd sicher, Tilgung der Staatsschuld.« näml.

Braniitwei n b r e ? n e r.
Namen. Wohnort. Klasse. LeicenS

Buschong ii Söhnt Reading 3 P? 0 00
John B Smith Womelsdorf >0 sgg
John Manderbach Heidelberg 8 12 50
Reuben Herbei» Bern 9 8»0
George Fox Outelaunet 7 20 00

Bierbrauer.
Friedrich Lauer Sleadiiig 8 5V

John Borrel! Do 9 8 tlv
Nieolaiis Felix do t» g

John Vost Womelsdorf lt) öOO

John Rothlof Hamburg !0 500

Verkäufer p a t e u t i r t e r M e d i z i u e u.
Fricker ii. Staut Reading 4 500

I.K. McCurdu do 4 500

I. Ritter und Co. Do 4 SOO

Wu I H Keim uCo do 5 10 00
England ii. Biddle do 5 ll) 00
Stichler u. M'Knight do 510 00
Klei» u Gerber do 4 5 00
S. S. Stevens do 4 5 00

R P. Hunter' do 4 s^o

AB. HickS do 4 6 00
S. Treichler Hereford 4 5 00

John Beitkimia» Hamb»rg 4 5 IIU
George H. Miller Womelsdorf 4 600

Jsaac Vodcr Oley 4 5 l) 0
Bierhänser, Speisehäuser, Austerukeller

Audr. Richards Reading 8 500
Friedrich Lauer do 5 20 W

Elisabeth Settle do 8 5 00
!l, MaickS do 8 5 00

John Borrell
'

do 0 iL 00

Heinrich Oestreich do 7 >0 00

Joh» Sticker do 7 >OOO
Gottfried Eben do 8 5 00
Wm, Voung do 8 500
H. Strohecker do 8 500
Joh» Trerel do 8 5 00

Joh» Kantiier do 0 1200
John Fehr do 7 10 00
Thomas Humphreys do 85 00
Abraham Viveu do 7 >0 «0
James Nicholson do -8 500
Felix und O'Reily do 7 >0 00
George Grötziuger do 8 500
Joh» Rothlof Hamburg 8 5 00
Franklin Frank Reading 8 svo
Wm. D. Geiger do 8 5 00
Gideon L> Fischer do 710 00
Harriso» Smith do 8 5 »0
Lewis Eckeiiroth do 8 5 00
Marsch und Zeidler do 7 10 00
Wm. Mellon do 8 5 00
Friedrich Erltttiueier do 8 5 00
Jsaac McCoy do 8 5 00
E. Holmes do 8 5 0g
Johi, Uttdheim do 7 1000
Joseph Fricker do 8 500
Amos B. Väger do 8 500
Augiisi Schönftlder do 8 500
John Fahrbach do 8 50g

Hermann Moter do 85 gii

D. Keim ». Soh» Ober Bern 8 500
Eine Appellation findet statt am Commissi'oners Amte, aufSamsiag den iL.JuI, IBs>,

für Alle, die sich durch vorhergehende Schät-
zung und Klassisizirung beeinträchtigt fühlcn
mögen. TVm. Aarna,

Merkantilischer Abschätzet- für Berks Co.
Reading, Juni >B. >B5l. lZnli 1.

Lewis Ladomns Sackuhren, Ju-
und Silber Waare», im Große»

Kleittk», No. 103, Chesiliitstraße,
östlicher Flügel des Fra»kli»-Ha»scS, Phila
delphia. Ich habe just erhalte» ei» spleudic
und »»gewöhnlich großes Assorttmeiit golde-
ner und silberner Lever, Lepine und gewöhnli
chen Uhren, znm Theil ans den Werkstätten
der folgenden berühmten Fabrikanten:
Tobias, Johnson, Cooper, Da-

vid Taylor, 25ccglcy,Robinson, der be-
rühmten Carl Taylor und Gobne, Lon-
don, und F. S. AVams, London.
Die beiden tetzkgenanlen sind die besten Fa-

brikanten in der Welt. Sie machen vollstän-
dige uud richtige Zeitmesser, uud selche,die ich
mit Vertraue« irgend Jemand empfehlen kaii,
der eine gute llhr znm Zeithallen haben will
Ich halte micb jedoch selbst an kein besonderes
Fabrikat oder Namen, sondern suche die Uh-
ren sorgfältig aus, welche ich verkaufe, und da
ich mich viele Jahre mit dem Uhren-Gefchäf-
te befaßt habe, so bin ich überzeugt, daß ich
Alle» entspreche» kau», die eine gute nnd rich-
tige Uhr haben wollen, lind lade alle Solche
ei», bei mir anzurufen. Jede Uhr ist genau
untersucht, rcparirt und regnlirt bevor sie ver-
kauft wird, so daß meine Kunde» sich
verlasse» könne», daß ihre Uhren richtige Zeit!
halten. Ich habe ebenfalls auf Hand ei» gro-"
Bes Assortement voll-juwelter goldene Levers/
18 Karat Goldscbale», die ich verkaufen kau»!
für den geringe» Preis vo» SZS und versiche-!
re sie,ganz gut Zeit zu halte». Ich habe eben-
falls jede Verschiedenheit goldener Schreibst-!
dern zu PI und theuerer, und kann Uhren,Fe-!
dern oder irgend einen andern verlangten Ar-
tikel nach jedem Theile der Ver. Staate»,
West Indien, oder fonstwohi», ganz sicher i»
der Mail schicke». Ich habe ebenfalls ans
Ha»d ein fpleiidit, reich unv »e»es Associe-
ineiil von Jiiwklen, goldencnKetten zc.

Löffel, Gabel», Pei-,Kuchen-
Fisch , Rahm-, Krume»- ii«d Obstmesser i»
großer Verschiedenheit. Ebenfalls auf Hand
ein großes Assortement von plättirte CastorS,
Kuchenkörben. Löffeln, Gabeln ic., die Silber
fast gleich sehen.

Dem Ausbessern von Uhren und Juwelen
wird besondere Aufmerksamkeit gewidmet.?

California Gold und altes Silber wird für
Baargeld gekauft.

Schneide diese Anzeige aus, rufe an nnd
nntersuche für dich selbst, oder schicke deine
Bestellungen mit dem Cäsch und sie sollen so-
gleich besorgt werden.

tenttn, welche zum Wiederverkauf einkau-
fen, wird ei» liberaler Abzug erlaubt.

Kewiü I»7, CheSnntstr.,
April 29 3Mt. Philadelphia.

Brandreth s Pillen.
Alle Krankheiten welche heftig sind oder

große Schmerzen erzengen, erfordern sogleich
starke Abführungen ; und um dies zu bewirke»
müssen nacheinander große Dose« gegeben wer
den. Fange an mit sechs Pille», nnd wenn
der Schmerz nicht bald nachläßt, gib mehr;
fahre fort sie in kleinen Zwischenräumen zu
geben, bis die Krämpfe oder Schmerzen eini
germaßkn gehoben sind. Wen» Erbrechen
erfolgt, nachdem die Pille» gegeben worden,

so ist es ein gutes Zeichen. Sollte es schwie-
rig sein, die Pillen herunterzuschlucken, reibe
sie zu Pnlvernind gib sie dann mit etwas Zuk-
ker und Wasser oder Brändy und Wasser, o-
der irgend einem Mittel, was der Kranke gern
nimmt. Fieber, namentlich gelbe und biliö-
se?Fallende Krankheit und alle Krämpfe,
sollte» auf diese Art behandelt werde» ; es
würde dann nicht nöthig sei«, znr Ader z» las-
sen, sondern die Ursache der Krankheit, die
angehäuften Unreinigkeiten würden allein ab-
geführt und es dem Blute überlassen, den Kör-
per wieder herzustellen.

echten Brandreth'6 Pillen werden
verkauft durch folgende Agenten:

Sticheer und M'Rnigkt, Reading.
Albert Hain, Bernville.
H. Hawrecht, Kntztann.
Tlobn Moore, Stanchsburg.
S- «od G. Schollenberger, Hamburg
D. Rarmany, Libanon.

März, 8, IBSI. »I.

Werth der Banknoten.
Alle t iejenigen Banken, welche mit einem

(6) Stern bezeichnet sind, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichnetenßan-
ken waren früher öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rathjain Noten zu nehmen > on
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
S>e sind etweder gebrochen cder ihre Noten find
ungangbar.

sanken in Philadelphia.
Namen. Diseonto in Philad,

Bank von North Amerika* par
Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* . pal

der Ver. Staat.' 15! 5,1
Commercial Bank,* von Pennsylvanicn par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank of Commerce, j-
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Soutbwark ditto par
Schnylkitl Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chambersburg zu Chambersbure, H
Gettisburg* zu Gettioburg, I
Pittsburg, zu Pittsburg.

'

Susquehanna Co. Montrose
Ehester Caunty zu Westchester, par
Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, gebr.
Middletaun zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu Norristaun.par
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia Brücken Gesellschaft. Columbia par
Carlisle ditto* zu Carlisle, H
Doylestann ditto zu Doylestaun, p"r

Easton ditto* zu Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, ?

Certificate
Erchauge Zweig zu Holidaysburg,
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg 1

do zahlbar in currant Fonds
'

i

Franklin ditto zu Washington 1
Farmers Bauk v. Bncks Cty Z.Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylkill Caunty par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, Z
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lancaster Cannty Bank, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, S

Monongohela ditto von Braunsville, Z
Miners Bank von Pottsville, par
Öfsiee der Bank von Penns. Harrisb. par
Office do do Lancaster par
Office do do Reading par
Ofice do do Easton par
West Branch Bank, WilliamSport, par
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, par

Pork ditto* zu <!)ork, Z
New Jersey,

Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commereial Bank' Perth Ambop j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank, Rahway j
Farn»ers u Mechanics do Middletowu j
Morris Co. Bank' Morristowu j
Mechauice Bank, B»rliu.qtou par
MechauicS do Newark j
Mecha»ics uMauufactureS do*Treutou par
Newark Ba»k Ins. Co' Newark 4
Orange Bauk', Orange j
PeopleS Bauk, Paterson j

Priueeto» Pri»cetou par
Salem Baiikiug Co-, Salem - par
State Ba»k<-s, Newark j
State Bank* Elizabethtowu j
State Bauk' Can.de» par
State Bank of Morris' Morristowu j
State Bauk' New Brunswick par
Snssex Bank* Newton z
Trento» Banking Co' Treuton par
Union Bank* Dover j
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
New Hope Del Br. Co* tambertville

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Emirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw.

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Haberstroh's Lebenstinktur
Dir LebeuSlinktur kurirt auf cine geschwin-

de Art, n»p wenn auch alle Medizin versucht
nnd nicht mehr helfe« will, wie z. B. bei 1, 2,
3 lind 4tägigem kalte», wie auch bei hitzigen
Fiebern, geschwollenen Beinen, Herzklopfen,
ttebelkeittn, Erbrechen, Durchfall, alte« Hu«
sie». Schnupfe», Milzkrantheile»,Leibschmer-
zen Rheumatismus, Ruhr, iniierliche Ptils,
Dispepsi, Kopfweh; ferner: die Melancholie,
Kolik, Miitterbeschweriiiig uud Gelbsucht;
sie führt alle Uiireiiiigkeil aus den, Magen i
nnd den Gedärme», befördert die Verdauung, j
macht vortrefflichen Appetit znm Essen, und!
reinigt auf sehr leichte Weise in Kurzem das !
allerverstockteste Geblüt. Bei Kinder» ver-
treibt sie alle Arte» vo» Würmer».

Zu haben bei Anton Habersiroh, in Rea-
ding, John Boltz, i» Ober Tnlpchocken, A-
brahain Bieber, in Kutztaiin.Job» Bauma»,
Alt Goschenhoppe»,George Lcbeima»,
rersbmg, John Hoak. Beriiville, Jacob
Nargaiig, Windsor, Abrah Fegelv, Rich
inond, Druckerei der Scbiicllpost, Hamburg,
George Naß. Jackson Taunschip,Libanon Co.
nnd in dieser Druckerei

Juni, I«. 1850. bv

Gddfcüows Halle Lucl)sto!ir.
H A. niocuce «>e Anfmei ksamkeil

der Käufer vo» Bücher» »ud Fnicy Artikeln
achtungsvoll auf sein ausgedehntes Assorle
»ient lcukeu.

Laßt es erinnert sei», dass der einzige Buch
siohr i» Reading, wo Bücher vo» jeder Der-
schiedetthcit z» habe» sind, i» der Oddfcllows
Halle ist, wo fortwährend z» habe» sind alle
Sorte» vo»

Historien, Biographien,
Gedichten, Drama's,
A»»»ale», Bibel»,
Liederbücher», Gesetz-Büchern,
Blänk-Büchern, Papier,
Novellen, Magazinen,
Miisikalie», Zeitnuge«

und alle Artikel, welche i» cine» Buch« n»d
Tcbrcibniatcrialieu-Skohr gehören, zu Hill,
gen Preisen.

Güter werden täglich bestellt »iiv erhalten
vo» Philadelphia »ud Ne» Vork.

H A. /laiih
W und I Keim nnd <so

No. 0. ü)ft-pcn»st>aßc,
Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, aus ihr splendid und
neues Assortement von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Thee-Löffeln, Töpfen, Nesseln, Emalirtcn
Köchern und Preserving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat,
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,
echteren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-.
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren zct
waS alle zu de» niedrigsten Preisen verkauf
werden wird.

Reading, März 7. bv.
Rur folgt auf Aur!

Mehr Beweise von der Wirkung von
Dr Swayne's

berühmten Familien Medizinen.

Mekr Neuigkeiten für die Kranken !

Leset folgenden außerordentlichen Fall!
December 25. 1848.

Doctor Smayne,
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zugezogen hatte, welche sich auf die
Lunge geworfen und mit einem gewaltigen
Hiisttii, Schmerze» in der Geile und Brust
i»id Schwierigkeiten beim Athemhole» ver
knüpft war, so wurde ich von den ailgesehe»-
sten und achtungswertestei, Aerzte» behandelt,
aber die Syinptome wurden höchst beiiiirnhi-
ge»d. Tin Geschwür hatte sich in de» Lungen
gebildet, welches durch die Seite brach ».sich
Nach Außen hin in großen Ouantitäte» Eiter
entlud, so daß mein Arzt glaubte, die Kraft
und' Thätigkeit des eint» tiittgeiiflügels sei
gänzlich zerstört, nnd deßhalb mein Zustand
durchaus hoffnungslos. Dieser traurige Zn-
stand der Dinge hielt eine Lange Zeit an, und
ich war zu einemSkeltlt zusamcngcschrnmpft.
Ich hatte eine Menge von Gegenmitteln ge-
braucht, aber alle fehlten gntzuthu». Da nun
der letzte Fnnke vo» Hoffnung für mich nnd
meine geängstigt?» Elter« verschwuiide» war,
uud ich vo« de» große» Eigciischasirn Ihres
zusammengesetzten "Wildkirschen Svrnps"
gehört hatte, nnd daß er von viele» Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so >
beschloß ich einen Versuch damit zu machen,
und zu meiner größte» Befriedigung wurde'
mein Husten nach und nach besser, das Loch
in meiner Seite fing an zu heilen nnd ich bin
hoch erfreut sage» zu können, daß ich ans ei-
nem armen, beinahe hoffnungslosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge-
wonnen habe, als ich jeznvor hatte. Alle mei-
ne Nachbarn können obige Thatsachen bezeu-
gen. Abraham Hnnsichcr,

2 Meile» oberhalb Skippackrille,
Montgomery Co., Pa.

Wichtige N)arnung!?Leset! Leset!
Es gibt nnr eine ächte Zubereitung von

Wildkirschen uud das ist die Dr. Sivayne's,
welche zuerst dem Publikum angeboten wer-
de» und in großer Masse dnrch die Ver.Staa-
ten nnd alle Theile Europa s verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dein Name»

Wildkirschen belegt werden, sind seitdem nn«
ter dem Deckmantel einiger betrügerischen»»«,-

! stände ausgegeben, nin ihren Verkäufen Um,
lauf zn verschaffen. Jede echte Flasche ist
eiueii schönen Stahlstich verpackt, mit demBildnisse von Wm. Penn nnd Dr. Sway,
ne s Unterschrift, nnd zn mehrerer Sicherheitwird demnächst das Bildniß von Gr, Swav,
ne noch hinzilgefügt, ?m dadurch feine Ziib»,
reituiig vo» aNeii andern zn unterscheiden.Swaynes berühmte Bermifuqe.
-'Till sicheres nnd wirksames Mittel fürWür.mcr. »»»Verdaulichkeit. Cholera Morbus

kränkliche oder dispeptifche Kinder
oder Erwachsene, nnd die aller»

wirksamste Familieumedizinjemals dem Publikum angeboten "

Tie« Heilmittel ist eins das sich schonlange Zeit erfolgreich lind es ist allgemein an-erkannt von Alle» die es probirt habe», denVoiziig zu habe» ist angenehm von Ge«
schmack und gleichzeitig wirksam,) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewendet wur-
de in Krankheiten wofür es empfohlen wirdEs zerstöcl nicht allein Würmer, sondern be-lebt dasgaiizk System. Es ist harmlos i»
seiiic« Wiikiiiigei, und die Gesuudheit desXrankcn wird jederzeit verbessert durch ihrenGebrauch, selbst wenn keine Würmer vorge-
silndtl! werden. Dl. Vcrmifuaehat einen Grad von Begünstigung beimPiib«likuiii gefunden, vielleicht die früher keiner
audcr» Medizin zu Theil wurde. Es bedarflcincr Empfchinng, wo ee nnr bekannt itt
Der tränke» Mnttcr, die sich in schlafloser !Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wirdes Liiideriing. Fiende und Dankbarkeit briu,
ge»; Allen die an Krankheiten leiden wofüres bereitet ist, bringt es schnelle Wiederher-stellung der Gesundheit.

Hütet tLucl? vor 25etnig.
Gwaync'a I. e> »liflige ist in viereckigen

Flaschen lfie sind kürzlich verändert, um Be-
trug verbüken, ebenso znm begnemernPak.
ken) mit folgende» Worte» ins Glas gebla-
sen: "/>/?,// st» l

kbenso eingepackt in ein schö-nes Porlräl auf jeder Seite der Flafcbe, oh-ne dies ist keine echt. Dicser Artikel ist so aii-
, genehm von Gesebniack, daß beide, Kinder undErwachsene darnach haschen.
>Dr. Swayne'o Sarsaparilla und «Lx- -

tract von Cheerpillen.
l-lnveidaulichbeit und j-iaiikea Ropf,

! web werde» geheilt dnrch den Gebranch die-
>er Spillen. Die Verzagteu, die Traurige» u.

! Betrübte», welche vermnthe», daß sie «»ter
einer Ladung von Krankheite» leiden, welchesie unfähig sind zu tragen, werden bald ihrePlage» ei.tferut sehen dnrch den Gebrauch
dieser reinigenden Pillen nnd Dr. Swayne'S

l zniammkiigkstptem Snrnp vo» Wildkirschen.dem große» Stärker und llnterstüker dersin-
> kenden Lebenskräfte.

! Haupt Ofstee. Ecke der Bten uud Rässtra-ße, Philadelphia.
verkarife» beim Großen u. Klei-en z? des Verfertigers P> eisen bei NobnZxittcr und 50., in Reading.

Ebenfalls im Kleinen bei
und Dr. rfchall, Reading; Georg HMiller, Womelsdorf; S. nnd G. Schollen-
berger und John Beitenman. Hamburg;
Himmelreich nnd Althans, LieSport; DavidLöbach, Lobachsville; C. G. G. Stöver.Röh« .

rersbiirg; F. Herne.-, MillerSbnrg; B.Boi),
er, BovtlStan» ; Heidenreich nnd Kuy, und
Hawrerht, Kutztaii», ii»d bei viele» achtiingS«
werthe» Scohrhallcr».

TZ-Vollständige deutsche GebrauchSzetttlbegleiten jede Dottel
Ritternnd Co>, in Reading,sins

jetzt ermächtigt die obige bernhinte Mcdikin
auch beim Großen zn verkaufen nnd zwarzu
einem Preise, der dem Käufer gute Profiteabwirft. J?li Z. 1849.

Wichtigeßekanntmachung.
Alle Diejenigen welche.Gchlanch'S Universal-
Essenz schon gebraucht haben, dient znrNach-
rieht, daß von jetzt an diese wirksame n. wohl-
thätige Medizin jederzeit z» habe» ist, iiiße-
ading, i» der Druckerei dieser Zeitung; in
Ktttzaiii, j» der Druckerei des ~Geist d. Zeit;"
in Ober Bern bei Melchior Herb, beiJ Ren-
-110 und DanielßentzWirthshaiise inßernvil-
le; in Hamburg i» der ~Sch»ellpost" Drucke»

> rei; iuTiilpehocke», unweit RöhrerSburg, bei
John Bechtel; in Womelsdorf bei I. Jost,

- Bierbrauer; in AddaniStann. an Heinrich
, Stansscr's Stohr.?Es ist jedem wohlmei-

iitiid gerathen, mit dieser Medizin eincnVer-
siieh zu machen. Besonders wirksam ist sie
bei Mntterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel an Eßlust, oder wenn der Magen
das Essen nicht vertragen will, eben so wirk-
sam bei Seitenstechen nnd Rückenschmerzen,
und auch beiUnoi dniinge» in der monatlichen
Reinigung. Für de» blaue» Husten der Kin-
der ist sie sehr zn empfehlen, da sie denselbenbinnen kurzer Zeit turn t.

Fridrich Schlauch.
obige Medizin wird von viel Leu«

! ten die sie gebraucht habe«, empfohlen, als eln
sicheres Mittel gegen die Ruhr und Cho-
lera Morbus.

i Bedingungen dieser Zeitung.
! Der Nibrrklle Mod.icl»trr erscheint jeden
! Dienstag in seiner gegenwärtige» Größe. Der

! Subscriptions - Preis ist Tin T h a l e r des
' Jahrs, welcher in halbjährlicher Vorausbezah-

lung erbeten wird. Wer im Laufe des Zahreö
nicht bezahlt, dem werden H» 50 angerechnet.
Für kürzere Zeit als 0 Monate wird kein Un»
terschreiber angenommen, und etwaige Auskün-
digungen werden nur dann angenommen,wenn
sie einen Monat vor Ablauf des Subferiptions«
Termins geschehen und gleichzeitig alle Rück»
stände abbezahlt werden. Bekanntmachungen
werden dankbar angenommen und für den ge«
wöhnlichen Preis eingerückt. Unterschreibern
in der Stadt wird die Zeitung portofrei zuge»
schickt, weitere Versendungen geschehen durch die

Post oder Träger, auf Kosten der Unterfchrei,
ber.? Briefe und Mittheilungen müssen p ost»
frei eingesandt werden.


